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1 Situation 

Die Krankenhäuser in Troisdorf sollen am Krankenhausstandort Troisdorf-

Sieglar, Wilhelm-Buschstr. 9, zentralisiert werden. Das St. Johannes 

Krankenhaus befindet sich bereits auf diesem Gelände. Für das St. Josef 

Krankenhaus, welches zurzeit im Zentrum von Troisdorf ansässig ist, sol-

len auf dem Klinikgelände ein neues Bettenhaus sowie ein Funktionsge-

bäude mit Hubschrauberlandeplatz errichtet werden welches über ein 

Treppenhaus mit dem Bestandsgebäude verbunden wird. Weiterhin soll 

das bestehende Bettenhaus aufgestockt werden. Parallel zum neuen Bet-

tenhaus wird ein weiteres Baufeld für eine mögliche Verlegung der Pallia-

tivstation in Reserve gehalten. Dieses Gebäude ist nicht Gegenstand der 

vorliegenden Untersuchung. 

Der Stadtteil Sieglar liegt etwa 3,1 km südwestlich der Stadtmitte von 

Troisdorf. Im Abstand von ca. 500 m verläuft südöstlich des Grundstückes 

der Mühlengraben, der in die Sieg mündet und dessen Wasserstand 

durch deren Wasserführung beeinflusst wird (vgl. Anl. 1.1). 

Die neuen Gebäude sollen im südwestlichen Teil des Krankenhausgelän-

des (vgl. Bild 1) auf einer Wiesenfläche mit vereinzeltem Baumbestand 

errichtet werden (vgl. Bild 2). Hier befinden sich zurzeit noch eine Versi-

ckerungsanlage sowie der Hubschrauberlandeplatz, die für die Baumaß-

nahme verlegt werden müssen. 

Die Geländeoberfläche im Bereich der Baufelder ist weitgehend eben. Bei 

dem Bestandsgebäude ist das Untergeschoss als Souterrain ausgebildet, 

so dass die Geländeoberfläche hier tiefer liegt. Die Höhendifferenz wird 

zum Teil über Böschungen überbrückt und zum Teil sind Lichthöfe ange-

legt worden, die mittels Stützwänden gesichert sind. 

Das Baufeld der Neubauten umfasst eine Fläche von insgesamt ca. 

80,00 m x 90,00 m. Das südwestlich gelegene neue Bettenhaus ist ent-

sprechend dem Schnitt B-B in Bild 3 dreigeschossig vorgesehen, während 

der Funktionstrakt in seinem südwestlichen Abschnitt zunächst zweige-

schossig, in der Mitte dreigeschossig und im nordöstlichen Abschnitt 
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sechsgeschossig geplant ist. Die Gebäude sollen vollständig unterkellert 

werden.  

 

Bild 1: Luftbild mit Kennzeichnung der Baufelder: Bettenhaus: rot, Treppenhaus: 

blau, Funktionstrakt: gelb und Parkplatz: grün (GoogleEarth, Bilddatum 

30.03.2021) 

 

Bild 2: Blick nach Nordosten auf das Baufeld (Stand: 02.12.2022). 

Die Höhenlage für den Erdgeschossfußboden (OKFF EG) ist in den vor-

liegenden Plänen (Stand 22.07.2022) für alle neuen Gebäude mit 

57,69 m+NHN angegeben (vgl. Bild 3). Darüber hinaus ist in der östlichen 

Ecke ein Parkplatz mit insgesamt 84 Kfz-Stellplatzen vorgesehen. Zwi-

schen den Gebäuden und um den Parkplatz herum sollen Grünflächen 
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entstehen. Die neue Versickerungsanlage soll im südlichen Grundstücks-

bereich entlang der Grundstücksgrenzen positioniert werden. Weitere 

Planunterlagen liegen noch nicht vor. 

 

Bild 3: Schnitt B-B (Dipl.-Ing. und Architekten Beckmann, Stand: 22.07.2022). 

Unser Büro wurde für die Zentralisierung der GFO-Kliniken in Troisdorf mit 

der Durchführung einer Deklarationsuntersuchung zur Beurteilung des 

Entsorgungsweges des Aushubmaterials beauftragt. Darüber hinaus er-

folgte die Erstellung eines Geotechnischen Berichts nach EC7 (Bau-

grundgutachten nach DIN 4020) unter der Auftrags-Nr. 10330.1, die be-

reits am 13.02.2023 fertiggestellt wurde. Weiterhin wird zur Zeit ein Hyd-

rogeologisches Gutachten zur Bewertung der Versickerungsmöglichkeiten 

von Niederschlagswasser verfasst (Auftrags-Nummer 10330.3) sowie die 

Betonaggressivität des Bodens bestimmt (Auftrags-Nr. 10330.4).  

2 Bodenaufschlüsse 

Entsprechend den Bohrprofilen tritt auf dem Untersuchungsgrundstück 

überwiegend eine gewachsene Schichtenfolge auf. Nur in den Bohrungen, 

die um das Bestandgebäude herum angesetzt waren, wurde Auffüllungs-

material angetroffen (vgl. Bohrungen KRB 7, 8, 10, 20 und 21). Eine wei-

tere Auffüllung befindet sich in der Bohrung KRB 26 im Osten des Grund-

stücks unmittelbar an der Dechant-Wirtz-Straße (vgl. Bohrung KRB 26). 

Sie reicht bis in Tiefen zwischen 0,65 m (vgl. Bohrung KRB 8) und 3,50 m 

(vgl. Bohrung KRB 21) unter Geländeoberkante (GOK).  

Die Bohrungen KRB 20 und 21 waren auf Pflaster- beziehungsweise As-

phaltflächen angeordnet. Die Pflasterstärke beträgt bei der Bohrung 
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KRB 20 0,15 m und die Stärke der Asphaltdecke in Bohrung KRB 21 

0,30 m.  Im Bereich von Bohrung KRB 8 fehlte der Mutterboden. 

Die Bohrungen KRB 7, 10 sowie 26 lagen in Grünflächen. Hier beginnt die 

Auffüllung mit einem gering sandigen bis sandigen, z. T. gering kiesigen 

Mutterboden, der organische Beimengungen enthält.    

Darunter befindet sich in den Bohrungen KRB 7, 10 und 26 zunächst eine 

geringmächtige Schluff-Auffüllung aus einem gering sandigen bis sandi-

gen, gering bis stark kiesigen, zum Teil tonigen und organischen Schluff. 

Überwiegend handelt es sich jedoch um nicht bindige Auffüllungen, die 

aus einem kiesigen bis stark kiesigen, schluffigen bis stark schluffigen 

Sand beziehungsweise sandigen, schluffigen Kies bestehen. Darüber hin-

aus enthalten sie Fremdbestandteile in Form von Asphaltbruch und Beton 

(vgl. Bohrungen KRB 8, 10 und 20).  

Bei den übrigen Bohrungen beginnt die Schichtenfolge mit einem ge-

wachsenen Mutterboden, der zwischen 0,20 m (vgl. Bohrungen KRB 4, 9, 

12, 14) und 0,50 m (vgl. Bohrungen KRB 1, 2, 5 und 27 bis 29) mächtig 

ist. Dieser besteht aus einem gering sandigen bis (fein)sandigen Schluff 

mit organischen Beimengungen. 

Unter dem gewachsenen Oberboden und der Auffüllung stehen in allen 

Bohrungen die Hochflutablagerungen der Sieg und des Rheins an, die 

hier als Schluff mit wechselnden Mengenanteilen von Sand und lokal auch 

Ton auftreten. Diese wurden bis in Tiefen zwischen 1,50 m (vgl. Bohrung 

KRB 29) und ≥ 4,00 m (vgl. Bohrung KRB 26) unter GOK erbohrt. 

Unterlagert werden sie von den Terrassenschottern der Sieg und des 

Rheins, die als gering schluffiger Kies und Sand ausgeprägt sind. Als 

Übergangshorizont ist lokal ein gering schluffiger bis schluffiger, zum Teil 

gering kiesiger bis kiesiger Sand zwischengeschaltet. 

Die Sandböden wurden im Bereich der Bohrungen KRB 2, 5, 8, 15, 16, 23 

sowie 25, 26, 27 bis 29 in Tiefen zwischen 2,00 m (vgl. Bohrung KRB 29) 

und 6,00 m (vgl. Bohrungen KRB 15 und 16) aufgeschlossen und nicht 

durchteuft. Entsprechend der Körnungslinie K3 ist die Probe 10330_15.4 
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als gering schluffiger, kiesiger Sand ausgeprägt, die einen Feinkornanteil 

von 5,6 Gew.-% aufweist. 

Der Kiesanteil nimmt mit der Tiefe im Allgemeinen zu. Die Terras-

sensedimente wurden in der Bohrung KRB 4 in einer minimalen Tiefe von 

2,00 m und in Bohrung KRB 5 in einer maximalen Tiefe von 3,70 m unter 

Geländeniveau aufgeschlossen. In Bohrung KRB 23 wurden sie bis zur 

Bohrendtiefe von 4,00 m nicht erreicht.  

Bei den Proben 10330_2.4 sowie 10330_9.6 weisen die Kornverteilungen 

die Terrassensedimente als einen gering schluffigen Kies und Sand aus. 

Die Feinkornanteile wurden hier mit 7,2 Gew.-% und 8,1 Gew.-% ermittelt. 

Demgegenüber lag der Feinkorngehalt in der Probe 10330_20.7 nur bei 

3,7 Gew.-%.  

Die Terrassensedimente wurden in der Bohrung KRB 20 bis zur maxima-

len Bohrendtiefe von 20,00 m unter Flur aufgeschlossen und nicht durch-

teuft. Entsprechend der hydrologischen Karte Blatt 5108 (Porz am Rhein) 

erreichen die Terrassensedimente im Untersuchungsgebiet Mächtigkeiten 

von ca. 23 m. 

3 Probenahme 

Die Entnahme von Einzelproben erfolgte aus den Kleinrammbohrungen 

während der Bohrarbeiten aus jedem Bohrmeter, beim Wechsel der Litho-

logie sowie beim Auftreten besonderer Auffälligkeiten. Insgesamt wurden 

124 Einzelproben entnommen. 

4 Untersuchungsprogramm  

Für die Beurteilung der Entsorgungswege wurden die Mischproben  

10330/MP 1 bis 10330/MP 5 erstellt. Die Probe 10330/MP 1 wurde aus 

Proben des Auffüllungsmaterials, die aus Bohrungen neben dem Be-

standsgebäude für die Aufstockung entnommen wurden, zusammenge-

stellt. Der obere Schichthorizont aus den Hochflutsedimenten des Rheins, 

der als Bodenaushubs für das Bettenhaus anfallen wird, ist in der Probe 

10330/MP 2 zusammengestellt worden. Proben aus dem Hochflutlehm im 

Bereich des Funktionshauses wurden in Probe 10330/MP 3 zusammenge-
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fasst. Die Probe 10330/MP 4 repräsentiert den unterlagernden Kiessand 

aus Bettenhaus und Funktionstrakt. Schließlich umfass die Probe 

10330/MP 5 das Aushubmaterial im Bereich des geplanten Paktplatzes. 

Die genaue Probenzusammenstellung ist in der nachfolgenden Tabelle 1 

aufgeführt. Zusätzlich sind die Entnahmetiefen in den Bohrprofilen ange-

geben (vgl. Anl. 3). 

Da der Beginn der Aushubarbeiten erst für den Sommer 2024 avisiert ist, 

wurde die Untersuchung nicht nach der zur Zeit noch gültigen LAGA-TR-

Boden, sondern entsprechend der Ersatzbaustoffverordnung (EBV) 

durchgeführt, die zum 01.08.2023 in Kraft tritt. 

Tabelle 1:  Zusammenstellung der Einzelproben und Untersuchungspro-

gramm 

Proben-Nr. Probenart Bohrung 
Proben- 

Nr. 
Tiefe (m) Parameter 

10330/MP 1 
Aushub 

Auffüllung 
Aufstockung 

KRB 7 

 

KRB 20 

 

KRB 21 

 

7/1 

7/2 

20/1 

20/2 

21/1 

21/2 

21/3 

0,50 – 0,80 

0,80 – 2,30 

0,15 – 0,70 

0,70 – 0,90 

0,30 – 1,00 

1,00 – 2,00 

2,00 – 3,50 

EBV (2023) + Ergän-
zungsparameter 

DepV (2009, 2013) 

10330/MP 2 

Aushub 
Hochflut-
lehm Bet-
tenhaus 

KRB 1 

 

KRB 2 

 

KRB 4 

 

 

KRB 5 

1/2 

1/3 

2/2 

2/3 

4/2 

4/3 

4/4 

5/1 

0,50 – 2,00 

2,00 – 2,80 

0,50 – 2,00 

2,00 – 2,50 

0,20 – 0,80 

0,80 – 1,00 

1,00 – 2,00 

0,50 – 2,00 

EBV (2023) + Ergän-
zungsparameter 

DepV (2009, 2013) 
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Fortsetzung Tabelle 1: 

Proben-Nr. Probenart Bohrung 
Proben- 

Nr. 
Tiefe (m) Parameter 

10330/MP 3 

Aushub 
Hochflut-

lehm Funkti-
onstrakt   

KRB 9 

 

 

KRB 12 

 

 

 

KRB 14 

 

 

 

KRB 15 

 

KRB 16 

 

9/2 

9/3 

9/4 

12/2 

12/3 

12/4 

12/5 

14/2 

14/3 

14/4 

14/5 

15/2 

15/3 

16/2 

16/3 

0,20 – 1,00 

1,00 – 2,00 

2,00 – 3,00 

0,20 – 0,60 

0,60 – 1,00 

1,00 – 2,00 

2,00 – 3,00 

0,20 – 0,90 

0,90 – 1,40 

1,40 – 2,50 

2,50 – 3,00 

0,40 – 1,20 

1,20 – 3,60 

0,40 – 1,20 

1,20 – 3,60 

EBV (2023) + Ergän-
zungsparameter 

DepV (2009, 2013) 

10330/MP 4 

Aushub  
Bettenhaus 
und Funk-
tionstrakt 
Kiessand  

KRB 1 

KRB 2 

KRB 4 

 

KRB 5 

KRB 8 

 

KRB 9 

KRB 10 

KRB 12 

 

KRB 14 

 

KRB 16 

1/3 

2/5 

4/5 

4/6 

5/3 

8/8 

8/9 

9/5 

10/5 

12/6 

12/7 

14/6 

14/7 

16/4 

2,80 – 4,00 

3,55 – 6,00 

2,00 – 4,00 

4,00 – 6,00 

3,70 – 6,00 

3,50 – 4,00 

4,00 – 6,00 

3,00 – 4,00 

2,50 – 4,00 

3,00 – 4,00 

4,00 – 5,90 

3,00 – 4,00 

4,00 – 6,00 

3,60 – 6,00 

EBV (2023) + Ergän-
zungsparameter 

DepV (2009, 2013) 

10330/MP 5 
Aushub  

Parkplatz 

KRB 23 

KRB 25 

KRB 26 

 

23/2 

25/2 

26/2 

26/3 

0,30 – 1,40 

0,30 – 1,10 

0,20 – 0,50 

0,50 – 1,20 

EBV (2023) + Ergän-
zungsparameter 

DepV (2009, 2013) 
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5 Richtlinien 

Die Grundlage für den Umgang mit Abfall in Deutschland stellt das Kreis-

laufwirtschaftsgesetz (KrWG) auf Bundesebene dar. Es wird durch abfall-

rechtliche Vorschriften der Landesgesetze ergänzt. Ein wesentliches Ziel 

des Gesetzes ist es, möglichst wenig Abfall entstehen zu lassen und mög-

lichst viel des anfallenden Abfalls wieder zu verwerten.  

Bei der Deklaration von mineralischen Abfällen wird deshalb zunächst die 

Möglichkeit der Verwertung geprüft. Hierzu findet bislang in Nordrhein-

westfalen die von der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA) erstellte 

Richtlinie „Technische Regeln zur Anforderungen an die stoffliche Verwer-

tung von mineralischen Reststoffen/Abfällen“ Anwendung. Diese Richtlinie 

enthält die Einteilung in Zuordnungsklassen (Z) für die Wiederverwertung. 

Es werden die vier Zuordnungsklassen Z0, Z0*, Z1 und Z2 unterschieden. 

Die Klassifizierung von Material > Z2 wird in der Deponieverordnung 

(DepV) geregelt. 

Ab dem 01.08.2023 tritt die Ersatzbaustoffverordnung (EBV) für die Ver-

wertung sogenannter Mineralischer Ersatzbaustoffe (MEB) in Kraft. In ei-

ner Übergangsphase gelten nun beide Richtlinien nebeneinander. Neben 

den mineralischen Böden wie Kies, Sand oder Splitt zählen dazu auch 

mineralische Abfälle. Hierbei wird zunächst unterschieden zwischen Er-

satzbaustoffen (RC), Bodenmaterial und Baggergut (BM) und Gleisschot-

ter (GS). Beim Bodenmaterial wird zwischen den fünf Materialklassen 

BM0, BM0*, BM-F0*, BM-F1, BMF-2 und BM-F3 unterschieden. Bei einer 

Überschreitung der Materialwerte von BM-F3 ist eine Deponierung erfor-

derlich. 

Die Deponieverordnung regelt die Deponierung von nicht recyclingfähigem 

Material. Im Jahre 2009 ist eine neue Deponieverordnung in Kraft getre-

ten, die zuletzt im Jahr 2021 ergänzt wurde. Die LAGA findet aber weiter-

hin Anwendung.  

-  
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6 Ergebnisse der chemischen Untersuchungen 

Entsprechend der Ergebnisse der chemischen Analysen sind die Material- 

sowie die Deponieklassen der einzelnen Proben in der Tabelle 2 aufge-

führt. Die Prüfberichte sind als Anlagen 4.1 und 4.2 angefügt. Aufgrund 

ihrer Zusammensetzung aus Sand- und Kiesböden werden die Proben 

10330/MP1 und 10330/MP5  mit den BM-0-Zuordnungswerten für die Bo-

denart „Sand“ bewertet. Die übrigen drei Proben 10330/MP2, 10330/MP3 

und 10330/MP5 werden nach den BM-0-Werten für „Lehm/Schluff“ beur-

teilt.  

Tabelle 2: Ergebnisse und Bewertung der chemischen Untersuchungen 

Probe-

Nummer 

Bewertung 

nach 

Maßgebender 

Parameter  

Materialklasse 

(2023) 

DepV  

 

10330/MP 1 Sand Nickel (FS) 

Arsen (El) 

BM-0* DK0 

10330/MP 2 Schluff/Lehm - BM-0 DK0 

10330/MP 3 Schluff/Lehm - BM-0 DK0 

10330/MP 4 Sand - BM-0 DK0 

10330/MP 5 Schluff/Lehm - BM-0 DK0 

FS = Feststoff; EL = Eluat 

Die Auffüllungsprobe 10330/MP 1 ist aufgrund eines erhöhten Nickel-

Gehaltes im Feststoff sowie des Arsens im Eluat in die Materialklasse  

BM-0* einzustufen.  Die übrigen Proben können als BM-0-Material dekla-

riert werden.  Im Falle einer Deponierung gilt für alle Proben die Deponie-

klasse DK0.  



Geotechnisches Büro  
       

DR. LEISCHNER GmbH Auftrag Nr. 10330.3/alfa Seite 13 Zum Schreiben vom 28.02.2023 

 

 

7 Zusammenfassende Beurteilung der Ergebnisse 

Das Auffüllungsmaterial neben dem Bestandsgebäude ist entsprechend 

der o.a. Untersuchungsergebnisse als BM-0* – Material zu verwerten. 

Demgegenüber kann der gewachsene Boden sowie die Auffüllung aus 

dem Bereich des geplanten Parkplatzes als BM-0-Material genutzt wer-

den. 

8 Schlussbemerkung 

Die durchgeführten Bohrungen stellen punktförmige Bodenaufschlüsse 

dar, die nur Angaben über die Schadstoffhaltigkeit der Böden an den je-

weiligen Untersuchungsstellen geben. Hieraus werden die entsorgungs-

technischen Verhältnisse für den gesamten Untersuchungsbereich inter-

poliert. Abweichende Bodenverhältnisse zwischen den Untersuchungs-

punkten sind daher möglich. Die Erdarbeiten sind deshalb von der Baulei-

tung zu überwachen und die beim Aushub angetroffenen Böden mit den 

Angaben des Deklarationsgutachtens zu vergleichen. 
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Übersichtsplan

Anlage Nr. 1.1

Auftrag Nr. 10330

Maßstab: 1:50.000
gez.

nr
Datum
16.12.2022

Lage des Bauvorhabens

Wilhelm-Busch-Str. 9, 53844 Troisdorf
BV: Zentralisierung der GFO-Kliniken



KRB/DPH 21
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Benennung Kurzzeichen
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Ton
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Anlage 2Zeichenerklärung für BohrprofileGeotechnisches Büro
DR. LEISCHNER GmbH (EN ISO 14688-1 / DIN 4023)

Benennung Kurzzeichen Zeichen Benennung Kurzzeichen Zeichen
Fels, allgemein
Fels, verwittert
Sandstein
Schluffstein
Tonstein
Mutterboden

Hangschutt
Löß
Lößlehm

VulkanascheZ
Zv

Sast
Sist
Clst
Mu

Lx
Lö
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Untersuchungsstellen Zusatzzeichen

Grundwasser

Hanglehm L
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B
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K

' / *

Zeichen

Wasserstand (angebohrt)
Ruhewasserspiegel
Wasserstand (Bohrende)

gering / stark
DPM Mittelschwere Rammsondierung



Bettenhaus

OK FF 1. KG = 52,79 m+NHN

Körnungslinie K1
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KRB 1

57,06 m+NHN

 0.50 Mutterboden, (Si, or)Mu

 2.00
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 2.80
Schluff
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Kies + Sand
gering schluffig

KBF

KRB 2

57,04 m+NHN

 0.50 Mutterboden, (Si, or)Mu

 2.00

Schluff

 2.50 Schluff

 3.55

Sand
kiesig

 6.00

Kies + Sand
gering schluffig

KRB 4

56,96 m+NHN

 0.20 Mutterboden, (Si, sa, or)
Mu

 0.80 Schluff, sandig, etwas kiesig

 1.00 Schluff, sandig, gering tonig

 2.00

Schluff
sandig, gering tonig

 4.00

Kies + Sand
gering schluffig

 6.00

Kies + Sand
gering schluffig
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Bohrprofile und Rammdiagramme
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Bettenhaus Aufstockung
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Treppenhaus Funktionstrakt
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Funktionstrakt

Körnungslinie K3
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Parkplätze

(w = 20,1 Gew.-%, Probe 23.3)

(w = 13,3 Gew.-%, Probe 25.2)

(w = 17,7 Gew.-%, Probe 25.3)

(w = 16,3 Gew.-%, Probe 23.2)
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Versickerungen
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Geotechn i sches Büro  Protokoll für die Entnahme einer Datum: 20.01.23 

DR. LEISCHNER GMBH Bodenprobe (LAGA) Auftrags-Nr.: 10330.3 

Gartenstraße 123, 53229 Bonn 
 0228-470689  Fax 0228-463384  Anlage: 4.4.1 

 
Projekt: Zentralisierung der GFO-Kliniken 
Troisdorf 

 

Wilhelm-Busch-Str. 9, 53844 Troisdorf 
Durchführung einer Deklarationsanalyse zur Klärung der 
Entsorgungswege des Aushubmaterials (Auffüllung) 
neben dem Bestandsgebäude 

Probenahmestellen: Bohrungen KRB 7, 20, 21 

Art der Probe: 
Auffüllungsmaterial aus kiesigem, schluffigen, Sand und 
sandigem schluffigem Kies 

 

Zeitpunkt der Probenahme: Art der Probenahme: 

Datum: 08.12.2022 Einzelprobe: [    ] Mischprobe: [ x ] 

Uhrzeit: 8.30 -17.00  bei Mischproben Zahl der Einzelproben: 7 

 Entnahmegerät: Bohrsonde 

 

Entnahmedaten  

Probenbezeichnungs/-Nr.: 10330/MP 1  

Entnahmetiefe: 0,15 – 3,50 m 

Farbe: dunkelbraun 

Geruch: unauffällig 

Festigkeit / Konsistenz: locker bis mitteldicht 

Homogenität: homogen 

Art der Lagerung: gekühlt 

Probenmenge: 1.000 g 

Probenbehälter: Probenahme-Eimer mit Deckel 

Konservierung: keine 

Anwesend / Zeugen: Thomas Sedderz B.Sc. 

 

Bemerkungen: 

 

 

 

Ort: Troisdorf Datum: 08.12.2022 Probenehmer: Gökalp Öner M.Sc. 

 



Geotechn i sches Büro  Protokoll für die Entnahme einer Datum: 20.01.23 

DR. LEISCHNER GMBH Bodenprobe (LAGA) Auftrags-Nr.: 10330.3 

Gartenstraße 123, 53229 Bonn 
 0228-470689  Fax 0228-463384  Anlage: 4.4.2 

 
Projekt: Zentralisierung der GFO-Kliniken 
Troisdorf 

 

Wilhelm-Busch-Str. 9, 53844 Troisdorf 
Durchführung einer Deklarationsanalyse zur Klärung der 
Entsorgungswege des Aushubmaterials (Hochflutlehm) 
Bettenhaus 

Probenahmestellen: Bohrungen KRB 1, 2, 4 und 5 

Art der Probe: Gewachsener Schluff, sandig, gering kiesig 

 

Zeitpunkt der Probenahme: Art der Probenahme: 

Datum: 02.12.2022 Einzelprobe: [    ] Mischprobe: [ x ] 

Uhrzeit: 8.30 -17.00  bei Mischproben Zahl der Einzelproben: 8 

 Entnahmegerät: Bohrsonde 

 

Entnahmedaten  

Probenbezeichnungs/-Nr.: 10330/MP 2 

Entnahmetiefe: 0,20 – 2,80 m 

Farbe: braun 

Geruch: unauffällig 

Festigkeit / Konsistenz: steif bis halbfest 

Homogenität: homogen 

Art der Lagerung: gekühlt 

Probenmenge: 700 g 

Probenbehälter: Probenahme-Eimer mit Deckel 

Konservierung: keine 

Anwesend / Zeugen: Thomas Sedderz B.Sc. 

 

Bemerkungen: 

 

 

 

Ort: Troisdorf Datum: 02.12.2022 Probenehmer: Gökalp Öner M.Sc. 

 



Geotechn i sches Büro  Protokoll für die Entnahme einer Datum: 20.01.23 

DR. LEISCHNER GMBH Bodenprobe (LAGA) Auftrags-Nr.: 10330.3 

Gartenstraße 123, 53229 Bonn 
 0228-470689  Fax 0228-463384  Anlage: 4.4.3 

 

Projekt: Zentralisierung der GFO-Kliniken 
Troisdorf 

 

Wilhelm-Busch-Str. 9, 53844 Troisdorf 
Durchführung einer Deklarationsanalyse zur Klärung der 
Entsorgungswege des Aushubmaterials (Hochflutlehm) 
Funktionstrakt 

Probenahmestellen: Bohrungen KRB 9, 12, 14, 15 und 16  

Art der Probe: Gewachsener Schluff, sandig, gering kiesig 

 

Zeitpunkt der Probenahme: Art der Probenahme: 

Datum: 09.12.2022 Einzelprobe: [    ] Mischprobe: [ x ] 

Uhrzeit: 8.30 -17.00  bei Mischproben Zahl der Einzelproben: 15 

 Entnahmegerät: Bohrsonde 

 

Entnahmedaten  

Probenbezeichnungs/-Nr.: 10330/MP 3 

Entnahmetiefe: 0,20 – 3,60 m 

Farbe: braun 

Geruch: unauffällig 

Festigkeit / Konsistenz: steif bis halbfest 

Homogenität: homogen 

Art der Lagerung: gekühlt 

Probenmenge: 700 g 

Probenbehälter: Probenahme-Eimer mit Deckel 

Konservierung: keine 

Anwesend / Zeugen: Riccardo Bluhmky cand. B.Sc. 

 

Bemerkungen: 

 

 

 

Ort: Troisdorf Datum: 09.12.2022 Probenehmer: Jérômè Wolff  B.Sc. 

 



Geotechn i sches Büro  Protokoll für die Entnahme einer Datum: 20.01.23 

DR. LEISCHNER GMBH Bodenprobe (LAGA) Auftrags-Nr.: 10330.3 

Gartenstraße 123, 53229 Bonn 
 0228-470689  Fax 0228-463384  Anlage: 4.4.4 

 
Projekt: Zentralisierung der GFO-Kliniken 
Troisdorf 

 

Wilhelm-Busch-Str. 9, 53844 Troisdorf 
Durchführung einer Deklarationsanalyse zur Klärung der 
Entsorgungswege des Aushubmaterials (Kiessand) 
Bettenhaus und Funktionstrakt 

Probenahmestellen: Bohrungen KRB 1, 2, 4, 5, 8, 9, 10, 12, 14 und 16  

Art der Probe: Gewachsener Kies und Sand, schluffig 

 

Zeitpunkt der Probenahme: Art der Probenahme: 

Datum: 02. + 09.12.2022 Einzelprobe: [    ] Mischprobe: [ x ] 

Uhrzeit: 8.30 -17.00  bei Mischproben Zahl der Einzelproben: 14 

 Entnahmegerät: Bohrsonde 

 

Entnahmedaten  

Probenbezeichnungs/-Nr.: 10330/MP 4 

Entnahmetiefe: 2,00 – 6,00 m 

Farbe: hellbraun 

Geruch: unauffällig 

Festigkeit / Konsistenz: mitteldicht bis dicht 

Homogenität: homogen 

Art der Lagerung: gekühlt 

Probenmenge: 1.700 g 

Probenbehälter: Probenahme-Eimer mit Deckel 

Konservierung: keine 

Anwesend / Zeugen: 
Thomas Sedderz B.Sc. 
Riccardo Bluhmky cand. B.Sc. 

 

Bemerkungen: 

 

 

 

Ort: Troisdorf 
Datum: 02.12.2022 
09.12.2022 

Probenehmer: Gökalp Öner M.Sc. 
Jérômè Wolff  B.Sc. 

 



Geotechn i sches Büro  Protokoll für die Entnahme einer Datum: 20.01.23 

DR. LEISCHNER GMBH Bodenprobe (LAGA) Auftrags-Nr.: 10330.3 

Gartenstraße 123, 53229 Bonn 
 0228-470689  Fax 0228-463384  Anlage: 4.4.5 

 

Projekt: Zentralisierung der GFO-Kliniken 
Troisdorf 

 

Wilhelm-Busch-Str. 9, 53844 Troisdorf 
Durchführung einer Deklarationsanalyse zur Klärung der 
Entsorgungswege des Aushubmaterials (Auffüllung + 
gewachsener Boden) im Bereich des neuen Parkplatzes 

Probenahmestellen: Bohrungen KRB 23, 25 und 26 

Art der Probe: 
Auffüllungsmaterial aus kiesigem, schluffigen, Sand und 
sandigem schluffigem Kies 

 

Zeitpunkt der Probenahme: Art der Probenahme: 

Datum: 12.+14.12.2022 Einzelprobe: [    ] Mischprobe: [ x ] 

Uhrzeit: 8.30 -17.00  bei Mischproben Zahl der Einzelproben: 4 

 Entnahmegerät: Bohrsonde 

 

Entnahmedaten  

Probenbezeichnungs/-Nr.: 10330/MP 5 

Entnahmetiefe: 0,20 – 1,40 m 

Farbe: dunkelbraun 

Geruch: unauffällig 

Festigkeit / Konsistenz: steif bis halbfest 

Homogenität: homogen 

Art der Lagerung: gekühlt 

Probenmenge: 900 g 

Probenbehälter: Probenahme-Eimer mit Deckel 

Konservierung: keine 

Anwesend / Zeugen: 
Riccardo Bluhmky cand. B.Sc. 

Hendrik Dahm cand. B.Sc 

 

Bemerkungen: 

 

 

 

Ort: Troisdorf 
Datum: 12.12.2022 

14.12.2022 

Probenehmer:  Jérômè Wolff  B.Sc. 

Kilian Fritz M.Sc. 
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